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Bad Staffelstein — Unebene Ra-
senflächen mit Löchern von
Maulwürfen, verrostete Eisen-
stangen rund um das Spielfeld
und kaputte Zäune: Das Trai-
ningsgelände des TSV 1860 Staf-
felstein hat seine besten Tage be-
reits seit längerer Zeit über-
schritten. Das finden auch die C-
Juniorinnen Alicia, Anja, Ronja
und Adriana: „Da bleibt man
schon mal plötzlich im Rasen
stecken.“ Die Mädchen erzäh-
len, dass sogar mal Traktorfah-
rer und Pferde den Rasen als
Acker zweckentfremden. Seit

den 1970er-Jahren findet der
größte Teil des Trainingsbe-
triebs an der Oberauer Straße
statt. Eine grundlegende Sanie-
rung der Rasenflächen gab es
seitdem nicht. Provisorisch wur-
de mit dem Aufschütten von
Sand immer wieder versucht,
die Unebenheiten zu reduzieren.
„Bei 14 Mannschaften sind die
Trainingsplätze irgendwann
einfach überbeansprucht“, sagt
Abteilungsleiter Bernd Potzel
und fügt an:
„Wir mussten
endlich was
Gescheites
machen.“ Was
übersetzt
heißt: Die
Spielfelder
und die Au-
ßenanlagen
müssen gene-
ralsaniert wer-
den. Dies
komplett mit eigenen Mitteln zu
stemmen, sei aber laut Potzel
kaum möglich. Denn bereits im
vergangenen Jahr wurden in den
Neubau des Vereinsheims große
Summen aus der vereinseigenen
Kasse investiert. Das Bauvorha-
ben zog sich insgesamt acht Jah-
re hin.

So lange möchten die Verant-
wortlichen des TSV auf die neu-
en Rasenflächen nicht warten.
Der Verein wendet sich deshalb

an die Bevölkerung und bittet
mit einer Spende vor allem die
flächendeckende Jugendarbeit
mit insgesamt 200 Aktiven zu
unterstützen. Jeder, der helfen
möchte, kann symbolisch einen
Quadratmeter Rasen zum Preis
von 50 Euro erwerben. „Ich bin
überzeugt, dass die Bevölkerung
unser Vorhaben unterstützt“,
sagt Bernd Potzel. Das Angebot
richte sich an Einzelpersonen,
sowie Gruppen und Firmen. So
könnte eine Firma beispielswei-
se einen kompletten Torraum
mit insgesamt 80 Parzellen er-
werben, erklärt Potzel. Insge-
samt stünden 6000 Parzellen zur
Verfügung. „Bisher ist das Gan-
ze sehr positiv angelaufen. Ich
bin optimistisch, dass wir einiges
erreichen können“, sagt er. An-
fang August soll bereits mit der
Renovierung begonnen werden.

Zur Debatte steht sogar ein
Kunstrasen. Einen solchen gibt
es im Landkreis Lichtenfels bis-
her noch nicht. Mit Kosten von
rund 400 000 Euro wäre dieser in
der Anschaffung zwar etwa dop-
pelt so teuer wie ein Naturrasen,
dafür aber deutlich günstiger in
der Instandhaltung, so Potzel.
E-Jugend-Trainer Alexander
Krappmann erklärt die Vorteile:
„Bisher muss die Jugend in den
Wintermonaten mit dem Trai-
ning pausieren, mit Kunstrasen
wäre ein ganzjähriger Trainings-

betrieb möglich.“ Krappmann
war es auch, der die Spendenak-
tion initiierte.

Neben neuen Spielfeldern
wünscht er sich darüber hinaus
noch einen kleinen Parcours mit
Platz für Hanteltraining, Gym-
nastik und Koordinationsübun-
gen. „Wir möchten Sportler be-
treuen und ausbilden und man-
che Kinder noch intensiver för-
dern“, erklärt Alexander
Krappmann. Trotz möglicher
besserer Trainingsmöglichkei-
ten, bleibt man im Verein be-
scheiden. Potzel: „Wir möchten
in gewisser Hinsicht professio-
neller werden, aber sicher keine
Luftschlösser bauen.“

Für 50 Euro kann man symbolisch eine Parzelle erwerben. Alicia Funk, Anja Dengler, Ronja Kohmann und Adriana Spielmann (von links) präsentieren einen Quadratmeter alten Rasen.

Rasenstücke Um die Sanie-
rung des Trainingsgeländes des
TSV 1860 Staffelstein zu unter-
stützen, können symbolisch Ra-
senstücke erworben werden.
Eine Parzelle kostet 50 Euro.
Auch Kleinspenden sind mög-
lich. Unterstützer werden auf ei-
ner Spendentafel aufgeführt.

Spendenkonto Raiffeisen-
Volksbank Bad Staffelstein
Konto-Nr.: 200031100 IBAN:
DE02770621390200031100
VZ: Sanierung Sportstätte Obe-
rau TSV 1860 Staffelstein e. V

Bernd Potzel

Etwas in die Jahre gekommen: Die Sportstätte des TSV 1860 Staffel-
stein an der Oberauer Straße. Fotos: Maximilian Glas
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Bernd Potzel
Abteilungsleiter Fußball

Wir möchten in
gewisser

Hinsicht
professioneller
werden, aber sicher
keine Luftschlösser
bauen.

AKTION Der TSV 1860 Staffelstein möchte sein Trainingsgelände an der Oberauer Straße sanieren. Bei der Finanzierung hoffen
die Verantwortlichen auf die Mithilfe der Bevölkerung. Ein Stück Rasen kann symbolisch für 50 Euro erworben werden.

Jugendförderung mal anders


